
SCRIBRI,E PRINIS

Michaelwegercrs Eig€ntechnik des scribble-Prints führt die zeichDutrgzur druckgraäs.hcn

tur. Derabrolvcht derKlasse für cralik und Druck8rafift, von Ptot Sigi schenkist damit Teil des aLtu
eilen Disklrses. deiein.n P!rddicmenivechset hin zurBildlalturkonstatiert.

voD der zeichnu nA cnlivickc lt wegerer ein spiel d€r vedorüpfuDg von litc.rtis.hen rhe nen, his tort
schen Referenzen, technischcn zitdter, und von Ii€]nenten unserervisucllc. K!ltrr _ Gcnrc übe$in

Drs umfassendste GebietderbildeDdenKunstist dic (irunk:von derBildideeundihrcr\risualisierung
in der zeichnungübcr klassischeverfahren der!ublizielteD (unst bis hin zu gegenwärtigen NIö3lich
keiten digitalerarbeit.u,ieiv€irdas rcld ist, zeigt diearbeit von Ilichael\ttSerer e\cm!lI]risch. seine
Arbciten sind auf (Dterschiedlichste $'eise lesLra. und dcnnoch eindringlich komPal<t. Ausgeherd

16, 17

deDd, h seiner Di!loDrarbcit spürlt er Ildchtstrukturen nach, elforschtqic Macht ihrc venvAhung in
ßürokratie firdet. und dicsc ihrcn ausdtuckaufund mit Papier, PaPier dasvom r.incn Trägcr zum rc
präsentadren objekhrird. Dic zcichnuoglv!rdelt si.h zumDnlck, derDruck 7um objckt, dds obj.*t
zufskulptrr, die Skülpturzur Rauminstalhtion. Dcr Dtuck crhubt, es !icht Dur abzubildetr, sondeDr
auch di. Qurlitrtcn ddgedruckten oberläche zu iibertragen. so kohrnunizie!en dieArbeit€n ni.hr
nurauf eineroptischeni sondenlrudr auf einerhaptischentrbene.

von der Schrift- z{r Biklkultur

f{ich.el \ttgerer schafft ()bjckt Gralik, dmckgralische skulptruen. Als objcktc bicten ihre ober
flächen Projektionsllädien !D! um rlrs vielen l-inien zeichen zu bilden. $Je8erers Eige.technik dct
scribble Pints beginnt mit der iDlbrmellcn Linic, übeitc|nit dem zufall trDd fiDdet deDnoch Ena
strcchrng zur Kritzelei im ötfentlicheD RarD: zur Klonand lls rifotnationszentrurn, Graffiti ohne
KuDstaDspnch jD unzdhligcn schichten. Die scribbles bilden eiD€ seite derBlättcr, dic im Druck ent
stehen, die andere seite, die iD glcichcn P.ozcss c.tsteht, itt eiDe überzeugende AbbilduDg der be
k.itzelten unterllge. Arichael \!egerer ist mit seirer Arbeir Tcil cincs rveltweiten Disk!ßes über Bild
und Abbildung. visucllc Erinnerung eus zweiter Hand uDd d€n Paradigmenxcchscl von der schr
l<ultur zuf Bildl<!lt!i
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